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2. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SV Hoyerhagen II : TT Hoya/Eystrup (SG) III 
Donnerstag, 14.03.2024, 20:00 Uhr

Pollmann fixiert zwei Punkte für TT Hoya/Eystrup (SG) III

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:6 in den Spielen und 34:30 in den Sätzen
gewannen die Spieler von TT Hoya/Eystrup (SG) III ihr Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren
Gruppe 1 gegen den SV Hoyerhagen II. 210 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe
Florian Pollmann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 16. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.
Die Tatsache, dass 8 der 14 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den
ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Marcik / Behrens ihre 2:3-
Niederlage gegen Rokitta / Pollmann quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Dohemann / Hippauf bekamen es nun mit Werfelmann /
Doberstein zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dohemann / Hippauf am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Chancenlos war dagegen dann Tobias Marcik gegen Florian
Pollmann nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:9, 4:11, 7:11 war nicht zu holen. Das Einzel zwischen
Frank Dohemann und Lars Rokitta endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete
und von Dohemann verloren wurde. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gerd
Doberstein war nachfolgend Heiner Behrens, obwohl er alles gegeben hatte. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Jörg Hippauf Ralph Werfelmann in fünf Sätzen. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Hoyerhagen II und TT Hoya/Eystrup (SG)
III in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Tobias Marcik
in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Lars Rokitta. Beim 3:1-Sieg von Frank
Dohemann gegen Florian Pollmann ging nur der erste Satz verloren. Fünf Sätze beharkten sich
Heiner Behrens und Ralph Werfelmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mittlerweile stand es damit 4:5.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Jörg Hippauf bei seiner Pleite gegen Gerd
Doberstein. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Heiner Behrens nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Obwohl Tobias Marcik fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Ralph Werfelmann zurück ins Match und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Trotz Blitzstart verlor Frank Dohemann sein Spiel
gegen Gerd Doberstein letztlich mit 1:3. Mit dieser Niederlage liegt Dohemann nun bei einer
Einzelbilanz von 14:16 seit Beginn der Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Jörg Hippauf und Florian
Pollmann holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. 4:11, 11:8, 11:7, 4:11, 10:12 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Jörg Hippauf und
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Florian Pollmann am Tisch die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Ein umkämpfter Teamerfolg
für TT Hoya/Eystrup (SG) III war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Hoyerhagen II am 21.03.2024 gegen Bücken/Hassel
(SG) III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.03.2024 gegen den SV Grün-Weiß
Stöckse II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Hoyerhagen II

Doppel: Marcik / Behrens 0:1, Dohemann / Hippauf 1:0 
Einzel: T. Marcik 1:2, F. Dohemann 2:1, H. Behrens 1:2, J. Hippauf 1:2 

 TT Hoya/Eystrup (SG) III
Doppel: Rokitta / Pollmann 1:0, Werfelmann / Doberstein 0:1 
Einzel: L. Rokitta 1:2, F. Pollmann 2:1, R. Werfelmann 1:2, G. Doberstein 3:0


